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So spreche ich dich los

von deinen Sünden
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Christus ist auferstanden - 
Er ist wahrhaft auferstanden!

Diesen österlichen Zuruf richte ich

an Sie. Möge der Auferstandene

Herr den ersten Platz in Ihrem

Leben haben. Ohne Christus gehen

wir in Finsternis, irren ohne Sinn

umher und bleiben auf das Irdische

beschränkt. Ohne IHN sind wir

gefangen in den Fesseln der Sünde

und unseren Begierden ausge-

liefert. Mit IHM können wir auch

schwerste Schicksalsschläge ertra-

gen. Mit IHM sind wir wahrhaft

lebendige Bausteine der Kirche

Gottes. Er ruft uns trotz unserer

Zerbrechlichkeit, Schwachheit und

Untreue. Wer auf IHN hört, wird

leben. Wer auf IHN hört, baut

nicht auf Sand, sondern auf Fels.

Beeindruckend und herausfordernd

sind die Worte Christi in der

Bergpredigt (Lk 6,27-38). Ich

möchte sie Ihnen hier ans Herz

legen: „Euch, die ihr mir zuhört,

sage ich: Liebt eure Feinde; tut

denen Gutes, die euch hassen.

Segnet die, die euch verfluchen;

betet für die, die euch miss-

handeln. Dem, der dich auf die

eine Wange schlägt, halt auch die

andere hin, und dem, der dir den

Mantel wegnimmt, lass auch das

Hemd. Gib jedem, der dich bittet;

und wenn dir jemand etwas weg-

nimmt, verlang es nicht zurück.

Was ihr von anderen erwartet, das

tut ebenso auch ihnen. Wenn ihr

nur die liebt, die euch lieben,

welchen Dank erwartet ihr dafür?

Auch die Sünder lieben die, von

denen sie geliebt werden. Und

wenn ihr nur denen Gutes tut, die

euch Gutes tun, welchen Dank

erwartet ihr dafür? Das tun auch

die Sünder. Und wenn ihr nur

denen etwas leiht, von denen ihr es

zurückzubekommen hofft, welchen

Dank erwartet ihr dafür? Auch die

Sünder leihen Sündern in der

Hoffnung, alles zurückzubekom-

men. Ihr aber sollt eure Feinde

lieben und sollt Gutes tun und

leihen, auch wo ihr nichts dafür

erhoffen könnt. Dann wird euer

Lohn groß sein, und ihr werdet

Söhne des Höchsten sein; denn

auch er ist gütig gegen die

Undankbaren und Bösen. Seid

barmherzig, wie es auch euer Vater

ist! Richtet nicht, dann werdet

auch ihr nicht gerichtet werden.

Verurteilt nicht, dann werdet auch

ihr nicht verurteilt werden. Erlasst

einander die Schuld, dann wird

auch euch die Schuld erlassen

werden. Gebt, dann wird auch

euch gegeben werden. In reichem,

vollem, gehäuftem, überfließen-

dem Maß wird man euch be-

schenken; denn nach dem Maß,

mit dem ihr messt und zuteilt, wird

auch euch zugeteilt werden.“ 

Satz für Satz müssen wir diese

Worte verkosten. Zugegeben, sie

sind schwer verdaulich, scheinen

fast unlebbar. Aber Christus will

uns dazu die Gnade geben. Es gilt,

sich ihm mehr und mehr zu

überlassen, IHM das Leben zu

geben. Dann wird es Licht in

unserem Herzen, in unseren

Familien, in der Kirche und durch

die Kirche in der ganzen Welt.

Zeigen wir nicht auf andere, klagen

wir nicht an, öffnen wir reumütig

unser Inneres, damit ER Licht in

unser Dunkel bringt. „Gott sei mir

Sünder gnädig!“, lautet jenes Gebet,

das das Herz Gottes rührt. Feiern

wir ein Fest der Barmherzigkeit!

Schlagen wir das Ostergeschenk des

Sakramentes der Buße nicht aus. Es

ist das Geschenk des Aufer-

standenen. Das Foto auf der Titel-

seite entstand beim Sommerjugend-

treffen in unserer Kirche. Kommen

Sie am Sonntag nach Ostern in die

Kirche von Pöllau. Ab 14 Uhr

werden mehrere Beichtpriester da

sein. Hören wir das beglückende

Wort: „Ich spreche dich los von

Deinen Sünden!“

Dann ist nicht nur ER auferstanden,

sondern auch DU mit IHM. 

Es grüßt Sie in österlicher Freude

ihr Pfarrer Roger Ibounigg

W O R T  D E S  P FA R R E R S

Ein herzliches Grüß Gott!

Schon jetzt kann man sich für die
alljährliche herbstliche Wallfahrt
nach Medjugorje anmelden.

23.-27. Oktober 2019 

Fahrt und Halbpension 275 €
(327 € Einzelzimmer). 

Bei Bedarf gibt es auch einen schön
gestalteten Gutschein, wenn je-
mand die Fahrt als Geschenk
bekommen soll. 
Kontaktnummer: 0676 87426655 
Anmeldung in der Pfarrkanzlei
Pöllau.

Medjugorje -
Eine Reise wert!

Wo die Gottesmutter erscheint…



Pöllau:
Jamie Bodenbrunner, Rabenwald; Eltern: Roland Bodenbrunner und Nadine Paier
Jonas Höfler, Obersaifen; Eltern: DI Gernot und MSc Andrea Höfler
Johanna Schlagbauer, Köppelreith; Eltern: Stefan und Sabrina Elfriede Schlagbauer
Vanessa Hirt, Obersaifen; Eltern: Jürgen Erwin und Verena Hirt
Pöllauberg:
Isabel Postl, Obersaifen; Eltern: Christoph Pöttler und Maria Claudia Postl
Valentina Sophie Tatzgern, Zeil-Pöllau; Eltern: Christian Karl Pieber und Isolde Sarah Tatzgern
Valentina Höllrigl, Zwettl; Eltern: Reinhard und Manuela Höllrigl
Anton Leon Wilhelm Halper, Pöllau; Eltern: Hubert und Bianca Heidi Halper
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S TA N D E S B E W E G U N G E N

Wir gratulieren den glücklichen Eltern und wünschen den neu Getauften Gottes reichsten Segen auf ihrem Lebensweg!

GETAUFT WURDEN:

Pöllau:
Margareta Muhr, Landwirtin i. R., Prätis, 84 Jahre
Friedrich Wiesenhofer, Kraftfahrer i. R., Obersaifen, 73 Jahre
Anton Köck, Landwirt i. R., Obersaifen, 89 Jahre
Viktor Kernbichler, Landwirt und Fassbinder i. R., Prätis, 85 Jahre
Walpurga Wiesenhofer, Landwirtin i. R., Rabenwald, 88 Jahre
Aloisia Pöttler, Landwirtin i. R., Südtirolersiedlung, 90 Jahre
Johann Narnhofer, Landwirt i. R., Obersaifen, 90 Jahre
Anton Retter, Tischler i. R., Wiedengürtel, 83 Jahre
Anna Schirnhofer, Land- u. Gastwirtin i. R., Hinteregg, 85 Jahre
Hermann Gruber, Pensionist, Wiedengürtel, 75 Jahre
Erich Kratzer, Unternehmer i.R., Pöllau, 90 Jahre 
Stefan Lechner, Polier, Köppelreith, 36 Jahre
Ernst Höller, Fleischhauer i.R., Winkl-Boden, 65 Jahre
Pöllauberg:
Theresia Schweighofer, Pensionistin, Oberneuberg, 83 Jahre
Aloisa Kitting, Landwirtin i.R., Oberneuberg, 82 Jahre
Johanna Schütter, Pensionistin, Unterneuberg, 68 Jahre

Der Herr nehme unsere Verstorbenen auf in sein himmlisches Reich und schenke den Hinterbliebenen Trost!

GESTORBEN SIND:

Herzliche Gratulation!

Pöllau

Maria Pötler, Oberneuberg – Nachtrag Dezember

Pöllauberg

Pöllau

85Johann Mauerhofer, Hinteregg
Franz Pichler, Obersaifen

Maria Höllmüller, Zeil-Pöllau – Nachtrag Nov.

Pöllauberg

Ludwig Robitschko, Köppelreith 80

Pöllau
Hermine Stranz, Unterneuberg 70

Zum Geburtstag Gottes reichsten Segen!

Geheiratet haben auf dem Pöllauberg:
Manuela Kölbl und Reinhard Höllrigl, Zwettl

Herzliche Gratulation und Gottes Segen!
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Gottes reichsten Segen zum Geburtstag!

Herr Johann Ebner aus Pöllauberg hat
anlässlich der Kirchenrenovierung ein Bild
von unserer Pfarrkirche gemalt und der
Pfarre Pöllauberg zur Verfügung gestellt. Die
angewandte Technik dabei ist eine Mischung
aus Öl und Acryl und wurde mit Pinsel und
Spachtel aufgetragen. Der Rahmen wurde
von Valentin Schaunigg (Restaurator) zur
Verfügung gestellt und ebenso als Sponsor
ist die Fa. Zottmann GmbH (Stein-
restaurator) beteiligt. Der Wunsch ist es, dass
dieses Bild beim Pfarrfest am 7. Juli
versteigert wird. Das Mindestgebot beträgt
Euro 600,-. Der erzielte Erlös wird für die
Kirchenrenovierung verwendet.
Für Besichtigungen vorab bitte mit Herrn
Pfarrer Roger Ibounigg Kontakt aufnehmen
(0676/8742 6656).

Bildversteigerung zugunsten der
Kirchenrenovierung

Gratulation und Danke

Gratulation unserem Pfarrsekretär
Peter Heil zur erfolgreichen
Absolvierung des Kurses für
„Mystagogische Kirchenführun-
gen“. Es ist dies eine vertiefte
Ausbildung für Kirchenführer, die
vom Pastoralamt unserer Diözese
angeboten wird. Es geht dabei um
die Fragen: Woher komme ich,
worauf hoffe ich, wohin gehe ich?
Der Kirchenraum als Geheimnis
soll dabei spürbar und mit allen
Sinnen erschlossen werden. Im
Kirchenraum begegne ich dem

Gestalt gewordenen Glauben vergangener Generationen, der für
mich zur Anfrage an meinen eigenen Glauben wird.
Kirchenführungen können, ja sollen, ein Beitrag zur Glaubens-
verkündigung sein.   

Am 1. April sind es 40 Jahre, dass der Pöllauer Organist Josef Perl
verstorben ist. Seither ist Hans-Erich Seemann ununterbrochen
Organist in unserer Pfarre. Schon zuvor übte er Organistentätigkeiten
in Pöllau und Pöllauberg aus. Im Jahr 1994 hat er auch Kirchenmusik
in Graz studiert. 
Lieber Hans-Erich! Möge Dir der Herr auch weiterhin Kraft und
Freude im Dienst an der Kirchenmusik schenken, bei Konzerten und
bei der Begleitung des Volksgesanges in den Heiligen Messen. 

Den Tipp, dass es heuer 40 Jahre sind, gab uns Hans Auerbäck, dem
wir an dieser Stelle auch herzlich danken. Er begann ebenfalls 1979
mit dem Dienst des Organisten. Mit 1. September 2010 beendete er
seinen Dienst als Organist, ist aber bis heute fallweise zum
Einspringen bereit. Damit bist Du selber ebenfalls ein Jubilar, dem
wir weiterhin Gesundheit an Leib und Seele wünschen. Danke, lieber
Hans, für diese Deine langjährige musikalische Tätigkeit. 

Wie schön ist es, dass sich bei
uns immer wieder Familien
treffen, um miteinander zu
beten, zu singen und um
miteinander den Glauben zu
teilen. Ein bekanntes englisches
Wort lautet: „A family that prays
together, stays together“ – „Eine
Familie, die zusammen betet,
bleibt zusammen“. 

40 Jahre an der Orgel

Kinderkreuzweg für alle Familien

Donnerstag (!)  in der Karwoche

um 15 Uhr, erste Station Kalvarienberg.
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Liebe Mädchen und Burschen,
die Ihr Euch auf die Firmung

vorbereitet!

Ich freue mich, dass ich Euch in

Eurer Pfarre am Pfingstmontag,

10. Juni, das Sakrament der

Firmung spenden werde. Deshalb

möchte ich mich kurz vorstellen:

Ich bin in Klagenfurt und in Graz

in die Schule gegangen. Nach der

Matura war ich ein Jahr beim

Bundesheer und habe dann

Theologie und Englisch studiert.

Mit ungefähr 17 Jahren wollte ich

zum ersten Mal Priester werden.

Anlass dafür waren einige Priester,

die ich bewundert habe. Sie haben

mir gezeigt, dass es eine schöne

Aufgabe ist, Menschen auf Ihrem

Lebensweg und auf dem Weg zu

Gott zu begleiten. 1976 wurde ich

von Bischof Johann Weber zum

Priester geweiht. Anschließend war

ich in verschiedenen Pfarren tätig,

dann in der Ausbildung der

zukünftigen Priester, Pastoral-

assistentinnen und Religionslehrer

und -lehrerinnen.  

Ich freue mich darauf, Euch das

Sakrament der Firmung zu spen-

den. Ich denke dabei nicht nur an

meine eigene Firmung, sondern

auch an die vielen Mädchen und

Burschen, die ich in Firmgruppen

auf dieses Sakrament vorbereitet

habe. Wie sie so habt vermutlich

auch Ihr im Blick auf den Glauben

und die Kirche auch Fragen. Das

gehört dazu. Und ich erinnere mich

noch gut daran, wie wichtig für

mich Menschen waren, die mir auf

meine Fragen Antworten gegeben

haben. Ich wünsche Euch solche

Frauen und Männer – gerade auch

jetzt in der Vorbereitung auf die

Firmung!

Das Wesentliche der Firmung kann

man ganz einfach sagen. Gott

schenkt den Menschen, die ihn

darum bitten, seinen Geist. Es ist

der Geist, der im Leben und

Wirken Jesu zu erkennen gewesen

ist. Weil er von Gott kommt, nen-

nen wir ihn den Heiligen Geist. In

diesem Geist hat sich Jesus für

Gerechtigkeit und Frieden einge-

setzt, für Menschen, die benach-

teiligt und verachtet waren, für

Menschen, die an Seele und Leib

leiden. Durch diesen Geist hat er in

den Menschen Vertrauen auf Gott,

Glaube und Hoffnung geweckt.

Dieser Geist wird Euch im

Sakrament der Firmung geschenkt.

Um diesen Geist können und

werden wir bitten, und darauf

bereitet Ihr Euch jetzt vor.  

Wie der Geist Gottes wirkt, das

können wir an vielen Christinnen

und Christen ablesen. Darunter sind

große Heilige, aber auch Frauen und

Männer in Eurer Umgebung, vor-

bildliche Christinnen und Christen.

Der Heilige Geist wird auch Euch

stärken – im Glauben an Gott, den

geheimnisvollen Schöpfer des Uni-

versums, zu einer tatkräftigen

Liebe, die das Leben menschlich

macht und in der Hoffnung auf das

Leben über den Tod hinaus. Das

wünsche ich Euch von Herzen!  

  

Ich freue mich darauf, euch kennen

zu lernen und Euch das Sakrament

der Firmung zu spenden!

Euch, Euren Eltern und Euren

Patinnen und Paten einen 

herzlichen Gruß, 

Bernhard Körner

Vorstellung Firmspender Dr. Bernhard Körner

Kindernachmittage

jeweils von 15.00 - 17.00 Uhr 
im Kindergarten Schönegg

Für Kinder von ca. 3-8 Jahren!
Termine: 4. April 2019
sowie 2. und 16. Mai 2019
Wir freuen uns auf euch!

Kinderchor Pöllau

jeweils von 15.00 - 16.30 Uhr 
im Pfarrsaal

Für alle Kinder, die gerne singen!
Termine: 11. und 25. April 2019
sowie 9. und 23. Mai 2019
Kommt, singt mit uns!
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Willst auch Du eine Ministrantin oder ein Ministrant in
unserer Pfarre werden, und die Freude am Dienst für Jesus und
den Mitmenschen mit den anderen Minis teilen? Dann melde
Dich bei mir, wir würden uns freuen, wenn wir wieder neue
Ministranten in unserer Gruppe begrüßen könnten. Das
ministrieren ist ab der 1. Klasse Volksschule möglich! Die
erste Schnupperstunde findet am Samstag den 4.5.2019 um
9.30 Uhr statt. Über eine kurze Rückmeldung bei Interesse
würde ich mich sehr freuen.
Kontakt: Alexandra Narrnhofer 0664/5566466

Auch die Ministranten ließen es sich nicht nehmen, Fasching
zu feiern. Viele „Minis“ folgten kreativ verkleidet der Ein-
ladung. Zu der Musik von unserem DJ Seelsorger Gregor
Poltorak wurde getanzt, gespielt und fröhlich gefeiert.
Herzlichen Dank der Pfarre Pöllau, sowie allen die zu
diesem tollen Faschingsfest beigetragen haben.

Ministrantenfasching

Wir suchen DICH!

“Wie kann ich die Kirche “NEU” mitgestalten?

Mit dem Nationaldirektor der Päpstlichen Missionswerke 

Prof. Dr. Pater Karl Wallner
15.00 Rosenkranz mit Betrachtung
15.45 Katechese 1
16.45 Pause oder Gebetszeit in der Anbetungskapelle 
17.30 Katechese 2 (mit Zeugnis)
18.30 Eucharistische Anbetung in der Kirche mit Lobpreis
19.00 Saturday Night Spirit - Heilige Messe mit Einzelsegen 
Beichtmöglichkeit während des Nachmittags

Saturday Night Spirit   
Samstag, 4. Mai 2019 in Pöllau

„Werft eure Netze aus“ 
Am Sonntag, den 10. Februar 2019, feierten
die Kinder des Pfarrkindergartens mit ihren
Eltern und dem Seelsorger Gregor Poltorak
eine Familienmesse. 
Die Messe stand unter dem Thema: „Werft
eure Netze“ aus. In einem Singspiel wurde ein
Teil des Evangeliums ausgespielt. Für die
Pfarrgemeinde wurden Gedanken über ein
Netz in den Raum gestellt. 
Ein Netz kann auffangen -  es kann aber auch
tragen, es kann halten, aber auch gefangen
nehmen. Mit dem fröhlichen Lied „Gott ist mit
uns unterwegs“ wurde der Gottesdienst
beendet. 
Beim anschließenden Pfarrkaffee blieben alle
Anwesenden auch in Gesprächen und
Begegnungen vernetzt.

Pfarrkindergarten Pöllau
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Im Rahmen unserer Tätigkeit für die alten und kranken
Mitmenschen im Pöllauer Tal sind immer wieder An-
schaffungen notwendig. Durch die finanzielle Unterstützung
vieler Bewohner des Pöllauer Tales können wir Pflegebehelfe,
wie Roho-Kissen, Wechseldruckmatratze, Pflegebetten,
Patientenlift usw. anschaffen. Dafür möchte ich mich im
Namen aller pflegebedürftigen Menschen herzlichst bei
ALLEN Spendern bedanken.
Um all diese Leistungen zu erbringen unterstützt uns das
Pflegepersonal des Roten Kreuzes. Die Diplomschwestern, die
Pflegehelferinnen und Heimhilfen unter der Leitung von Frau
Dipl. Schwester Anni Fuchs leisten ausgezeichnete Arbeit.
Dafür gebührt ihnen ein aufrichtiges Danke.
Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am 10. April
um 19.00 Uhr statt. Die Einladung an die Mitglieder erfolgt per
Post. Wenn Sie Unterstützung brauchen wenden Sie sich bitte
an uns.
Schwestern Tel. 050144518225; Mo-Fr  11.30 bis 12.30 Uhr. 
Brigitte Narnhofer 03335 2208

Verein zur Förderung der Hauskrankenpflege
und Altenbetreuung im Pöllauer-Tal

  Obm-Stv. Peter Heil, DGKS Anni Fuchs, Obfrau Brigitte Narnhofer 

Die Singgruppe singt wieder am...
Gründonnerstag, um 19 Uhr

Osternacht, um 20 Uhr
Tauferinnerungsfest, Sonntag, 28. April, um 9 Uhr

Firmvigil, 8. Juni, um 19 Uhr
Pfingstmontag, Firmung, 9 Uhr

Singgruppe Pöllau

Raiffeisenbank Pöllau-Birkfeld
IBAN: AT38 3802 3000 0804 5213
Sparkasse Pöllau, IBAN: AT30 2083 3000 0010 0289

Bitte helfen Sie uns!
Kirchenrenovierung Pöllauberg

Da die Räumlichkeiten der Pfarre sowie die Kirche
selbst seit einigen Jahren mittels Fernwärme durch
Biomasse CO2-neutral beheizt werden, wurde die

alte Ölheizung nicht mehr gebraucht. Auf die
Initiative unseres Herrn Pfarrers wurde der Kessel
und der riesige Tank unter schwierigen Be-
dingungen fachgerecht von Herrn Rainer Klement
zerschnitten. Die schweißtreibende Bergung der
Eisenteile übernahmen sodann die Pfarrge-
meinderäte Rieger Roman, Berger Johann, Letonia
Peter und Moosbacher Klement, wobei Herrn
Berger eine wesentliche Arbeitserleichterung zu
verdanken ist: mit Hilfe seines funkgesteuerten
Krananhängers schnappte er sich die bis zu 300 kg
schweren Teile gleich durch die Türe hindurch im
Keller und zog sie hinaus! Auch der Abtransport
und die Verwertung wurden von ihm übernommen.
Ebenfalls tatkräftig mitgeholfen haben unser Herr
Pfarrer, Frau Reingruber und der Herr Mesner. 
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Danke allen, die so fleißig und beherzt bei der Lichtmess-
sammlung und bei der Caritassammlung geholfen haben.
Danke allen, die eine Spende gegeben haben. Danke auch
an Günter Hirschhofer, unseren neuen Pfarrsekretär, der
diese Aktion so gut koordinierte.  

Vortrag von P. Leo Maasburg im Pfarrsaal Pöllau

Unsere Anbetungskapelle in
Pöllau hat eine Reliquie von
Mutter Teresa von Kalkutta
erhalten. 
Unserer Bitte wurde vom
Generalat der Missionarinnen
der Nächstenliebe in Rom
stattgegeben. In der An-

betungskapelle haben wir bereits eine Reliquie des
Heiligen Johannes Paul II. und eine Reliquie von Sr.
Faustina Kowalska. Möge die Fürsprache der Heiligen
Mutter Teresa uns allen helfen, in der selbstlosen
Nächstenliebe zu wachsen. Anschließend an die
Heilige Messe am 24.5. um 18 Uhr besteht die
Möglichkeit, den Segen mit der Reliquie zu
empfangen und sie zu verehren.  

Reliquie Mutter Teresa

Jugendwallfahrt nach Medjugorje
Sa. 13. bis Do. 18. April mit Pfr. Johann Schuster
(Infos und Anmeldung siehe homepage des Klosters)

Einkehrtag mit Hedwig Scheske
Sa. 27. April, Beginn um 9 Uhr

Karsamstag, von 7.30 - 8.45 Uhr

Anbetungsstunde Pöllauberg

Anbetungsstunden Pöllau
Karsamstag - 8 Uhr Feuerweihe

8 - 9 Uhr: Hinteregg, Schönau, Winzendorf
9 - 10 Uhr: Rabenwald, Unterneuberg, Zeil
10 - 11 Uhr: Prätis, Köppelreith
11 - 12 Uhr: Pöllau, Obersaifen, Winkl
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Pöllau – Ort der Freude und des Glaubens

Es ist nun bereits das 28. Jugendtreffen, das in Pöllau stattfindet. Unser Herr
Diözesanbischof hat sein Kommen schon zugesagt. Auch Weihbischof
Scharl aus Wien wird bei uns sein. Freude und Glaube an Gott gehören
zusammen, auch wenn der Weg anspruchsvoll ist. Pater Paulus Tautz von
den sogenannten Bronxbrothers/New York berichtet uns von den Wundern
Gottes bei seiner Mission in Ostdeutschland, Ania Goledzinowska wird uns
als ehemaliges Model zum Kampf um die Reinheit ermutigen, Pater
Bernhard aus Heiligenkreuz wird uns die Beichte schmackhaft machen, Pater
Leo Maasburg möchte uns im Geiste von Mutter Teresa zur Nächstenliebe
motivieren, die Patres der Gemeinschaft St. Martin werden uns mit Humor
gewürzte Glaubenskatechesen geben, und Pater Florian Calice aus Wien
wird uns die Liebe zur Gottesmutter näherbringen. Jugendliche aus ganz
Österreich und darüber hinaus, werden Musik, Gemeinschaft, Sport, Stille,
Gebet und Heilige Messen erleben. Schon jetzt danke ich allen in Pöllau und
Pöllauberg, die den jungen Menschen Türen und Herzen öffnen. Viele stille
Wunder geschehen in diesen Tagen. Jeder Beitrag zum Gelingen des Treffens
ist ein Stück der so sehr notwendigen Heimatmission.   

Schon zum 17. Mal wird vom 16.-21. Juli 2019 das Jungfamilientreffen im Schlosspark
Pöllau stattfinden. Während interessanter Vorträge und Workshops für die Erwachsenen
erleben die Kinder ihr eigenes buntes, geistliches und lustiges Programm. Austauschgruppen,
Gespräche mit dem Ehepartner, familiengerechte Gebetszeiten – das vielfältige Programm
stärkt und belebt die ganze Familie! "Auf diesen Felsen kann ich meine Familie bauen!" ist
das heurige Motto. Der Fels ist Christus und Er selbst wird diese Tage in der Mitte sein. Im
Anbetungszelt, in der Heiligen Messe, in der Beichte, beim Eheerneuerungsabend und in den
liebevollen Begegnungen mit vielen Kindern, Jugendlichen, Ehepaaren, Priestern und
Ordensleuten. Wir laden euch ein, dabei zu sein, die Herzen zu öffnen und zu erleben, wie
auch eure Ehe und Familie in Christus ganz neu und gestärkt werden können!

Jungfamilientreffen

Jugendtreffen Pöllau
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                  Pilgerfahrt zur

 „Königin der Liebe“
           nach Schio - Italien

       vom 28.06. - 30.06.2019

O Maria, Königin der Welt,

Mutter der Güte,

im Vertrauen auf Deine

Fürsprache

übergeben wir Dir unsere Seelen.

Begleite uns jeden Tag zur Quelle der Freunde.

Schenke uns den Erlöser.

Wir weihen uns Dir, Königin der Liebe. Amen.
_________________________________________________
Nähere Informationen: Thomas Kainz 
0664 410 8107    thomas-kainz@gmx.net

Einstiegsmöglichkeiten in Pöllau um 6.45 Uhr -
Hartberg - Graz  sowie entlang der Fahrtstrecke
Anmeldungen sind auch in der Pfarrkanzlei Pöllau
möglich. Herzliche Einladung!

Vehemente Diskussionen über gleichgeschlechtliche Be-
ziehungen gab es jüngst in der Synode der Evangelischen
Kirche in Österreich. Aber auch katholischerseits scheint
eine unklare Haltung um sich zu greifen. Erst kürzlich
meinte ein Familienseelsorger in einem katholischen
Medium, Familie bedeute für ihn „jede Form von
Beziehung unter Menschen in den unterschiedlichsten
Konstellationen gemeinsamen Lebens“. Klar hingegen ist
die Lehre des Katechismus der Katholischen Kirche. In
den Artikeln 2357 – 2359 lesen wir:

2357 Homosexuell sind Beziehungen von Männern oder
Frauen, die sich in geschlechtlicher Hinsicht aus-
schließlich oder vorwiegend zu Menschen gleichen
Geschlechtes hingezogen fühlen. Homosexualität tritt in
verschiedenen Zeiten und Kulturen in sehr wechselhaften
Formen auf. Ihre psychische Entstehung ist noch
weitgehend ungeklärt. Gestützt auf die Heilige Schrift,
die sie als schlimme Abirrung bezeichnet [Vgl. Gen 19,
1-29; Röm 1,24-27; 1 Kor 6,10; 1 Tim 1,10.], hat die
kirchliche Überlieferung stets erklärt, „dass die
homosexuellen Handlungen in sich nicht in Ordnung
sind" (CDF, Erkl. „Persona humana" 8).

Sie verstoßen gegen das natürliche Gesetz, denn die
Weitergabe des Lebens bleibt beim Geschlechtsakt
ausgeschlossen. Sie entspringen nicht einer wahren
affektiven und geschlechtlichen Ergänzungsbedürftigkeit.
Sie sind in keinem Fall zu billigen.

2358 Eine nicht geringe Anzahl von Männern und Frauen
sind homosexuell veranlagt. Sie haben diese Veranlagung
nicht selbst gewählt; für die meisten von ihnen stellt sie
eine Prüfung dar. Ihnen ist mit Achtung, Mitgefühl und
Takt zu begegnen. Man hüte sich, sie in irgendeiner Weise
ungerecht zurückzusetzen. Auch diese Menschen sind
berufen, in ihrem Leben den Willen Gottes zu erfüllen
und, wenn sie Christen sind, die Schwierigkeiten, die
ihnen aus ihrer Veranlagung erwachsen können, mit dem
Kreuzesopfer des Herrn zu vereinen.

2359 Homosexuelle Menschen sind zur Keuschheit
gerufen. Durch die Tugenden der Selbstbeherrschung, die
zur inneren Freiheit erziehen, können und sollen sie sich -
vielleicht auch mit Hilfe einer selbstlosen Freundschaft -‚
durch das Gebet und die sakramentale Gnade Schritt um
Schritt, aber entschieden der christlichen Vollkommenheit
annähern.
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Katholische Frauenbewegung

Aus dem Pfarrblatt
vor 50 Jahren

von Pfarrer Paul Trifter

Samstag, 18. Mai 2019:
Ehrentag der Senioren auf
dem Pöllauberg
14 Uhr Hl. Messe
danach gemütliches Bei-
sammensein im Gasthaus
Goger

Sonntag, 26. Mai 2019:
Maiandacht der kfb in der
Wallfahrtskirche, 18 Uhr

Herzliche Einladung!

Die kfb-Pöllau lädt zum besinnlich-spirituellen Nachmittag mit dem Thema
„WANDLUNG“  – LEBEN HEISST: SICH WANDELN!  -   mit Regina Stampfl,
kath. Seelsorgerin, dipl. Erwachsenenbildnerin, am Samstag, den 6. April 2019, von
15 – 18 Uhr ein. Treffpunkt: Pfarrsaal Pöllau. Wenn es das Wetter erlaubt,
verbringen wir den Nachmittag im Freien!

Frauenwallfahrt am 21. Mai 2019 nach Graz St. Vinzenz und Schloss Eggenberg
Abfahrt um 7 Uhr beim Parkplatz gegenüber Spar.
Anmeldung in der Pfarrkanzlei oder bei den Pfarrleiterinnen. Preis € 25,00.
Gemeinsam mit Pfarrer Pucher feiern wir die Hl. Messe, anschließend wird er zu
uns sprechen. Nach dem Mittagessen können wir das Schloss Eggenberg besichtigen
oder einen gemütlichen Spaziergang im Park machen. Abschluss bei einem
Buschenschank. Rückkehr ca. 20 Uhr. Wir freuen uns auf einen schönen
erlebnisreichen Tag mit vielen Frauen.

kfb - Pöllau kfb - Pöllauberg
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Stellungnahme der Diözesanleitung zum PGR-Rücktritt von acht PGR-Mitgliedern in der Pfarre Pöllau

In Anbetracht der Tatsache, dass in den letzten Wochen diverse Gerüchte bzgl. des Rücktrittes der PGR-Mitglieder aus
dem Kreis des Arbeitskreises „Bunte Pfarre“ in Umlauf geraten sind, erachtet es die Diözesanleitung als angebracht in
diesem Medium ein paar Klarstellungen zu treffen, um den guten Ruf aller aktuellen und aller zurückgetretenen
PGRMitglieder zu wahren. Der zeitgleiche Rücktritt von acht PGR-Mitgliedern hat die Diözesanleitung sehr betroffen
gemacht. Dieser Schritt entspricht keiner „natürlichen Fluktuation“, sondern ist ein Zeichen für die herausfordernde
Situation, in der sich die ehrenamtliche pastorale Arbeit in der Pfarre Pöllau befindet. 
In Kenntnis der Sachlage ist der Rücktritt für uns nachvollziehbar und verständlich. Aus Sicht der zurückgetretenen
Pfarrgemeinderäte war keine weitere gedeihliche Zusammenarbeit im PGR mehr möglich. Deshalb den
zurückgetretenen und den verbliebenen Pfarrgemeinderäten Streitlust oder ein Bedürfnis nach Spaltung zu unterstellen
ist unangebracht. Wir bitten alle Mitglieder der Pfarre im Sinne eines gedeihlichen Miteinanders davon Abstand zu
nehmen. Die Diözesanleitung schätzt die Arbeit der Mitglieder des Arbeitskreises „Bunte Pfarre“ und deren theologische
Positionen in gleicher Weise, wie jegliche Mitarbeit in der Pfarre, die in der Nachfolge Jesu steht und im Sinne der
Diözese das Zukunftsbild mitträgt.

Für die Diözesanleitung
Generalvikar Dr. Erich Linhardt 
Graz, am 28.02.2019

Wir bedauern, dass es uns nicht gelungen ist, die nun zurückgetretenen Mitglieder des Pfarrgemeinderates, insbesondere
auch die Vertreter der "Initiative bunte Pfarre", von unserem grundsätzlichen Hoffen auf eine friedliche und konstruktive
Zusammenarbeit zu überzeugen. Wir danken für die Beiträge bei den Sitzungen und die Aktivitäten rund ums
Kirchenjahr. Es ist uns nicht gleichgültig, wenn sich jemand im Groll abwendet. Es wäre schön, wenn es in der Zukunft
zu einem von gegenseitiger Achtung geprägten Miteinander kommen könnte. Unsere Hand zur Versöhnung bleibt
ausgestreckt.                                                                                                                     Die verbliebenen Pfarrgemeinderäte

Die zurückgetretenen Pfarrgemeinderäte haben sich an die Diözesanleitung in Graz gewandt, um ihre Sicht der Dinge
darzulegen. Daraufhin hat uns folgendes Schreiben mit der Bitte um Veröffentlichung erreicht:

Sehr geehrter Herr Pfarrer Mag. Ibounigg,

herzlichen Dank für Ihre großzügigen Spenden von insgesamt 2.322,03 EUR für Mary’s Meals aus dem 4. Quartal 2018.
Durch Ihre Spende ermöglichen Sie Kindern in einigen der ärmsten Länder der Welt eine tägliche Mahlzeit in der Schule.
Für viele Kinder sind die Schulmahlzeiten von Mary’s Meals das einzige Essen am Tag. 
Sarah aus Sambia gesteht: „Ich wage es kaum zuzugeben, aber bevor es Mahlzeiten von Mary’s Meals in der Schule gab,
bin ich oft nicht in die Schule gegangen – weil ich Hunger hatte. Nach meinem langen Schulweg war ich zu müde, um
mich auf den Unterricht zu konzentrieren. Dann bin ich gegangen, um etwas zu essen zu suchen. Der Porridge stärkt mich
und hilft mir, sodass ich die verlangten Schulübungen erledigen kann.“ 
Wie Sarah erhalten 92.308 Kinder in Sambia täglich Mahlzeiten von Mary’s Meals. Für die Kinder bedeutet das Essen
von Mary’s Meals Hoffnung auf eine bessere Zukunft.
Danke im Namen aller Kinder, denen Sie durch Ihre großzügige Hilfe eine Zukunft schenken.
Ihre Freunde von Mary’s Meals,

DI(FH) Sabine Österreicher

Dankebrief an unsere Pfarren
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Freitag, 10. Mai 2019 
in der Kalvarienbergkirche 
Freitag, 17. Mai 2019
beim Kreuz vor der VS Schönegg

Beginn: jeweils um 17 Uhr

Kinder - Maiandachten

Köppelreith:
Sa. 04. Mai, 19.00 Uhr Fam. Mosbacher-Geier, Köppelreith 57
Sa. 11. Mai, 19.00 Uhr Fam. Lang Johann, Köppelreith 83
So. 05. Mai, 19.00 Uhr Fam. Kainer Christa, Köppelreith 10
Sa. 11. Mai, 19.30 Uhr Fam. Glatz Franz , Köppelreith 32
Sa. 18. Mai, 19.00 Uhr Fam. Ebner (Stroabauer), Köppelreith 24
So. 19. Mai, 19.00 Uhr Fam. Almer Karl, Köppelreith 33
Sa. 25. Mai, 19.00 Uhr Josefskapelle
So. 26. Mai, 14.30 Uhr Fam. Gaugl, Köppelreith 43
Einbeten für Sonnhofen 
ist am Sonntag, den 5. Mai 2019, Treffpunkt ist um 7.15 Uhr bei der
Kainer Kapelle, Köppelreith und 
um 7.15 Uhr bei der Josef Kapelle - Messe um 9 Uhr in Pöllau!
Prätis:
So. 19. Mai, 19.00 Uhr Fam. Haspl Johann, Prätis 114
Obersaifen:
So. 05. Mai, 19.30 Uhr Hauskapelle Sommersguter
So.  ?. Mai, 19.30 Karnerkapelle (bitte nachfragen)
So. 19. Mai, 19.30 Listkapelle
Jeden Sonn- und Feiertag um 19.30 Uhr Bauernhofer-Kapelle
Winkl:
So. 05. Mai, 19.00 Uhr beim Königshofer Kreuz
So. 26. Mai, 17.00 Uhr beim Saifenbach Kreuz - Derler
Schönegg:
Jeden Samstag um 19.00 Uhr bei der Winzendorf Kapelle
Jeden Sonntag um 19.00 Uhr in Schönau-Scheiben
Jeden Sonntag um 19.30 Uhr bei der Kapelle in Hinteregg-Lehen
Sonntag, 5. und 26. Mai um 19.30 Uhr beim Dreihöf-Kreuz
Pöllau:
Jeden Sonntag, 14.30 Uhr Halper Kapelle Pöllau
Jeden Sonntag, 19.00 Uhr Galgenkreuz, Kirchenackersiedlung
Rabenwald:
Do. 30. Mai, 14.00 Uhr bei Fam. Engelmann, Rabenwald 89
Zeil und Unterneuberg:
So. 05. Mai, 19.00 Uhr Wegkreuz, Fam. Weiglhofer Bernhard u. Theresia
So. 26. Mai, 19.00 Uhr Wegkreuz, Fam. Weiglhofer Johann u. Ida
Jeden Sonn- und Feiertag, 14.30 Uhr, Kalvarienberg
Pöllauberg:
Jeden Sonntag, 19.00 Uhr Zeiler Dorf-Kapelle
Jeden Sonn- u. Feiertag, 19.00 Uhr Kraxn-Dörfl
So. 26. Mai, 18.00 Uhr in der Kirche Pöllauberg, gestaltet von der kfb

Maiandachten 2019

Wir möchten wieder einmal
darum bitten, die Mülltrennung
auf unseren beiden Friedhöfen
sorgfältig zu beachten. Bitte
Metall und Kunststoff gut trennen.
Die Behälter sind deutlich
beschildert. Die Sammelbehälter
sind in Pöllauberg im alten
Aufbahrungsraum. Für den Bio-
müll gibt es nun auf dem Pöllauer
Friedhof eine neue Sammelstelle
unweit des oberen Tores, gleich
neben der neuen Wasser-
entnahmestelle. Kränze dürfen
dort auch abgegeben werden. Wie
bitten Sie aber, die Schleifen
abzunehmen. Jeder, der ausge-
brannte Kerzenbehälter bei sich
daheim entsorgt, hilft uns, Kosten
zu sparen. 
Ein besonderes Danke an Herrn
Peter Letonia, der sich
ehrenamtlich intensiv um den
Pöllauer Friedhof kümmert. 
Dankbar erinnern wir uns auch an
die Mithilfe von Herrn Fritz
Wiesenhofer, der kürzlich
verstorben ist. 
Bei der letzten Überprüfung
unserer Friedhöfe wurde festge-
stellt, dass viele Grabsteine
wackeln. Wir bitten Sie, diese
Mängel zu beheben. Wir möchten
auch darauf aufmerksam machen,
dass es nicht gestattet ist, Hunde
auf den Friedhof mitzunehmen
(außer Begleithunde).  

Mülltrennung am Friedhof

Wallfahrten - Miteinander im Gebet unterwegs sein!

Maria Fieberbründl
1. Mai 2019, 6.45 Uhr 
Abmarsch im Schönauer Dorf
Hl. Messe um 9 Uhr

Grünbründl, Pfingstsonntag, 9.6.2019
10 Uhr Bittprozession v. Winkl-Boden
ab Fam. Lehrhofer Eckkreuz 
11.30 Uhr Hl. Messe, anschl. Agape!



ACHTUNG!
NEUE ORDINATIONSZEITEN

DER ORDINATION DR. MACHER

AB APRIL:
MO, DI, DO, FR   8 – 12 UHR

                        MITTWOCH (NEU)   15 – 17 UHR
                        DONNERSTAG           16 – 18 UHR

  SAMSTAG: KEINE ORDINATION!
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Redaktionsschluss 1. Mai 2019

Rotes Kreuz Notruf 144
Krankentransport 14844

Grünes Kreuz  2219
Pflegemobil  050 144 51 8225

Medieninhaber: Pfarre Pöllau
und Pfarre Pöllauberg

Herausgeber: Pfarrer Mag.
Roger Ibounigg

Adresse Medieninhaber,
Herausgeber und Redaktion:

Röm.-Kath. Pfarramt Pöllau
8225 Pöllau, Schloß 1a
03335/2253 
poellau@graz-seckau.at
DVR: 0029874(1829)

Röm.-Kath. Pfarramt Pöllauberg
8225 Pöllau, Oberneuberg 1
03335/2381
poellauberg@graz-seckau.at
DVR: 0029874(10554)

Pfarrer Mag. Roger Ibounigg
0676/87426656,
roger.ibo@htb.at

Seelsorger Mag. Gregor
Poltorak,
0676/87426633, 
degiorgio@o2.pl

Hersteller: 
Druckerei Schmidbauer,
Fürstenfeld

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage unter
poellau.graz-seckau.at

poellauberg.graz-seckau.at

Auch mittels 
QR-Code

über ihr Smartphone!

Öffnungszeiten  Pfarrkanzlei

Pöllau: 
Mo-Fr: 8.00-12.00 Uhr
Di, Fr: 14.00-16.00 Uhr 

Pöllauberg:   
Freitags von 9.00-12.00 Uhr

Das Bild zeigt die Grablegung Christi. Die
Evangelien berichten übereinstimmend, dass
ein Mann namens Josef aus Arimathäa den
Leichnam Jesu vom Kreuz abnimmt,
nachdem er Pontius Pilatus darum gebeten
hatte. Im Johannesevangelium wird
berichtet, dass Nikodemus eine Mischung
aus Myrrhe und Aloe bringt und dass der
Leichnam Jesu zusammen mit den
wohlriechenden Ölen mit Leinenbinden
umwickelt wird. In einem Grab, das Josef
für sich in den Felsen hauen ließ und in dem
noch niemand bestattet worden war, setzten
sie Jesus bei. Josef wälzte einen großen

Stein vor den Eingang. Maria aus Magdala und Maria, die Mutter des Joses,
beobachteten, wohin der Leichnam gelegt wurde. (vgl. Mt 27,57-61, Mk 15,42-47,
Lk 25,50-56, Joh 19,31-42)

Kennen Sie unsere Kirchen?

Auflösung der letzten Ausgabe: Die Allegorie der Gerechtigkeit befindet sich in der Kuppel
von Pöllau.

Wo ist dieses Bild?

Segnung der Osterspeisen Pöllau

13.00 Uhr Prätis-Schiester
13.30 Uhr Saifen-Boden, Gemeindezentrum
14.00 Uhr Rabenwald, Gemeindezentrum
14.30 Uhr Schönegg, Gemeindezentrum
15.00 Uhr Winzendorf-Kapelle
15.30 Uhr Pöllau, Kirchenackersiedlung
16.00 Uhr Pöllau, Gerstnerkreuz

und  Pöllauberg

  9.00 Fam. Scherf - Hausberg
  9.30 Reiterer Kreuz - Hochstraße
10.00 Fam. Handler - Saalberg
10.30 Fam. Kopper - Goldsberg
11.00 Zeil - Dorf
11.30 Pöllauberg - Patrizikapelle

Mittwoch, 8. Mai 2019 um 11 Uhr in Pöllau
Herzliche Einladung!

Muttertagsgottesdienst der Senioren



       Pöllau      Pöllauberg
Hl. Messe

17.00 Beichte  (neben Anbetungskapelle)  Hl. Messe
6.30

18.30
MO
DI

1.
2.

Hl. Messe
Hl. Messe

Herz-Jesu-Freitag      Hl. Messe

Vorabendmesse

18.30
8.00
8.00

19.00

MI
DO

3.
4.

FR
SA

5.
6.

18.30 Hl. Messe, Anbetung bis 20.00 17.30 Beichte

18.30 Hl. Messe (Frauenmesse) Herz-Jesu-Freitag
Herz-Mariæ-Sühne-Samstag, 8.30 Rosenkranz,

9.15 Anbetung und Beichte, 10.15 Hl. Messe
8.30 Kreuzweg Hl. Messe 9.00 und
14.30 Kreuzweg Kalvarienberg

Hl. Messe
17.00 Beichte  (neben Anbetungskapelle)  Hl. Messe

10.30
        5. Fastensonntag             14.30 Uhr Kreuzweg

6.30
18.30

Wallfahrermesse 10.00       Hl. Messe
Hl. Messe
Hl. Messe

Vorabendmesse

18.30
8.00
8.00

19.00

SO 7.

MO
DI

8.
9.

10.15 Hl. Messe 9.30 Beichtgel., 9.45 Rosenkranz

MI
DO

10.
11.

FR
SA

12.
13.

18.30 Hl. Messe, Anbetung bis 20.00 17.30 Beichte

Mariensamstag
9.15 Anbetung und Beichte, 10.15 Hl. Messe

Ostern
Palmweihe - Hl. Messe

14.30 Kreuzweg Kalvarienb.     !!Keine Messe um 10.30!!
Hl. Messe

9.00

6.30
Palmsonntag

17.00 Beichte  (neben Anbetungskap.) Hl. Messe
Hl. Messe

(Pflegeheim) Hl. Messe
Gründonnerstag

18.30

8.00
10.00

SO 14.

MO 15.

10.15 Hl. Messe - Palmweihe
                14.30 Uhr Kreuzweg

DI
MI

16.
17.

DO 18. 7.00 Kreuzweg am Kalvarienberg

Hl. Messe anschl. Ölbergandacht
Kreuzweg am Kalvarienberg

anschl. Beichtgelegenheit Karfreitagsliturgie
Anbetung 8.00 - 12.00 Feuerweihe

19.00
5.00

 für beide Pfarren in Pöllau

15.00
8.00

Karfreitag

Speisensegnungen 13.00 -
(anschließend Osterfeuer)      Osternacht

Kreuzweg und Messe - Kalvarienberg
8.30 Auferstehungsprozession     Hl. Messe

Hl. Messe
8.30 Rosenkranz Hl. Messe 9.00 und

16.00
20.00

5.00

Karsamstag

9.00
10.30
10.30

Oster-
sonntag

FR 19.

SA 20.
15.00 Karfreitagsliturgie anschl. Beichtgelegenheit

7.00 Feuerweihe Anbetung von 7.30 - 8.45

SO 21.

MO 22.

9.00 - 12.00 Speisensegnungen
20.00 Osternacht
10.15 Hl. Messe 9.45 Rosenkranz

10.15 Hl. Messe 9.45 Rosenkranz

17.00 Beichte  (neben Anbetungskapelle)  Hl. Messe
Hl. Messe
Hl. Messe

18.30
Ostermontag

18.30
8.00

Hl. Messe

Vorabendmesse
(Tauferinnerungsf.) Hl. Messe und 9.00

8.30 Rosenkranz Fest der Versöhnung 14.00 -
(Beichtgelegenheit bei mehreren Priestern, 

Anbetung, Musik)

8.00

19.00
10.30
18.00 Sonntag der

göttl. Barm-
herzigkeit

DI 23.
MI
DO

24.
25. 18.30 Hl. Messe, Anbetung bis 20.00 17.30 Beichte

FR
SA

26.
27.

SO 28.

Mariensamstag
9.15 Anbetung und Beichte, 10.15 Hl. Messe

10.15 Hl. Messe (Tauferinnerungsfest)
 9.45 Rosenkranz

Hl. Messe
17.00 Beichte  (neben Anbetungskapelle)  Hl. Messe

6.30
18.30

MO
DI

29.
30.

N O V E M B E RA P R I L

Hl. Messe 18.30
MI 1. 5. 8.40 Einbeten vom Zisser Kreuz

9.00, 10.15, 11.30 und 15.00 Hl. Messe
Wallfahrermesse 11.00       Hl. Messe

Herz-Jesu-Freitag      Hl. Messe
8.00
8.00

DO
FR

2.
3.

5.

5.

18.30 Hl. Messe, Anbetung bis 20.00 17.30 Beichte

18.30 Hl. Messe (Frauenmesse) Herz-Jesu-Freitag

M A I
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       Pöllau      Pöllauberg
Saturday-Nigth-Spirit 15.00 -

Jugendmesse
8.30 Rosenkranz Hl. Messe 9.00 und

20.00
19.00
10.30

SA

SO

4.

5.

Herz-Mariæ-Sühne-Samstag, 8.30 Rosenkranz,
9.15 Anbetung und Beichte, 10.15 Hl. Messe

10.15 Hl. Messe 9.45 Rosenkranz

Hl. Messe
Hl. Messe

 (mit den Senioren Pöllau)  Hl. Messe
Hl. Messe

Hl. Messe

6.30
8.00

11.00
18.30
8.00

MO
DI

6.
7.

MI

DO

8.

9. 18.30 Hl. Messe, Anbetung bis 20.00 17.30 Beichte

Hl. Messe

Vorabendmesse
8.30 Rosenkranz Hl. Messe 9.00 und

(entfällt) Hl. Messe

8.00

19.00
10.30

(Pflegeheim) Hl. Messe
17.00 Beichte  (neben Anbetungskapelle)  Hl. Messe

Wallfahrermesse 10.30       Hl. Messe
Hl. Messe

Hl. Messe

10.00
18.30

18.30
8.00

8.00

FR
SA

10.
11.

SO
MO

12.
13.

Pfarrwallfahrt nach Pongrazen
8.00 Klein Kreuz, 9.00 Hl. Messe in Pongrazen

Progamm am Pöllauberg - Mariensamstag
9.15 Anbetung und Beichte, 10.15 Hl. Messe

10.15 Hl. Messe 9.45 Rosenkranz

Wallfahrt im Geist von Fatima       Beichtgelegenheit

18.20 Rosenkranz, 19.00 Hl. Messe und Prozession
DI

MI

14.

15.
DO

FR

16.

17.

10.30 Wallfahrermesse 
18.30 Hl. Messe, Anbetung bis 20.00       17.30 Beichte

Vorabendmesse
8.30 Rosenkranz Hl. Messe 9.00 und

Hl. Messe
17.00 Beichte  (neben Anbetungskapelle)  Hl. Messe

19.00
10.30
6.30

18.30
Hl. Messe
Hl. Messe

Lange Nacht der Kirche          Hl. Messe

Vorabendmesse

18.30
8.00

18.00

19.00

SA

SO

18.

19.
MO
DI

20.
21.

Mariensamstag
9.15 Anbetung und Beichte, 10.15 Hl.  Messe

14.00 Hl. Messe zum "Ehrentag der Senioren"
10.15 Hl. Messe 9.45 Rosenkranz

MI
DO

22.
23.

FR
SA

24.
25.

18.30 Hl. Messe, Anbetung bis 20.00       17.30 Beichte

Mariensamstag   11.15 Wallfahrermesse
9.15 Anbetung und Beichte, 10.15 Hl.  Messe

8.30 Rosenkranz Hl. Messe 9.00 und

Bittproz. Wieden               dann Hl. Messe
Bittproz. Lehenshofen          dann Hl. Messe

Bittproz. Kalvarienb. und Messe Kalvarienb.

10.30

8.00
B
I
T
T
A
G
E

8.00
8.00

Erstkommunion - Einzug
!!Keine Messe um 10.30!!

9.00
     Christi Himmelfahrt

SO

MO

26.

27.
DI
MI

28.
29.

B
I
T
T
A
G
E

8.00 Reiterer-Kreuz, 9.00 Hl. Messe in St. Anna
10.30 Hl. Messe in Pöllauberg
18.30 Bittprozession  und Hl. Messe
18.30 Bittprozession  und Hl. Messe
18.30 Bittprozession  und Hl. Messe

DO 30. 10.15 Hl. Messe 

N O V E M B E RM A I

Vorabendmesse 19.00
SA 1. 6. Herz-Mariæ-Sühne-Samstag, 8.30 Rosenkranz,

9.15 Anbetung und Beichte, 10.15 Hl. Messe
8.30 Rosenkranz Hl. Messe 9.00 und

Hl. Messe
10.30
6.30

SO
MO

2.
3.

6.

6.

9.00 Hl. Messe-Erstkommunion 9.45 Rosenkranz

17.00 Beichte  (neben Anbetungskapelle)  Hl. Messe
Hl. Messe
Hl. Messe

Herz-Jesu-Freitag      Hl. Messe

18.30
18.30
8.00
8.00

DI
MI

4.
5.

DO
FR

6.
7.

6.

6.

6.

6.

18.30 Hl. Messe, Anbetung bis 20.00       17.30 Beichte

18.30 Hl. Messe (Frauenmesse) Herz-Jesu-Freitag

Vorabendmesse
8.30 Rosenkranz Hl. Messe 9.00 und

19.00
10.30

Pfingstsonnt.

SA

SO

8.

9.

6.

6.

Mariensamstag
9.15 Anbetung und Beichte, 10.15 Hl.  Messe

10.15 Hl. Messe 9.45 Rosenkranz
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